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Am 15. April 2004 hat das lettische Kabinett ein neues Gesetz über elektronische
Kommunikation verabschiedet. Dieses Gesetz soll das bestehende
Telekommunikationsgesetz ersetzen.

Das alte Gesetz über Telekommunikation war am 1. November 2001
verabschiedet worden und regelte die Telekommunikationsdienste im
Wettbewerb. Mit dem neuen Gesetz harmonisiert Lettland seine Gesetzgebung
mit der 2002 verabschiedeten Kommunikationsgesetzgebung auf europäischer
Ebene.

Das Gesetz regelt die Kompetenzen der öffentlichen Institutionen für
elektronische Kommunikation, der privaten Eigentümer elektronischer
Kommunikationsnetze und der Nutzer elektronischer Kommunikationsdienste
sowie die Kompetenzen der staatlichen Institutionen im Zusammenhang mit dem
Management der elektronischen Kommunikationsbranche, der Instandhaltung des
elektronischen Kommunikationsnetzes und der Zuweisung, Nutzung und
Verwaltung der begrenzten Ressourcen  Funkfrequenzen, Internetdomänen und
Digitalisierung. Das neue Gesetz bezieht sich auch auf das für die Verbreitung von
Hörfunkund Fernsehprogrammen notwendige elektronische Netz. Der Inhalt von
Hörfunk- und Fernsehprogrammen wird jedoch durch das Hörfunk- und
Fernsehgesetz geregelt. Das neue Gesetz bezieht sich nicht auf die Bereitstellung
von Diensten der Informationsgesellschaft, den Inhalt von über das elektronische
Netz übermittelten Informationen oder den Inhalt von Informationen, die mit Hilfe
von elektronischen Netzdiensten empfangen werden.
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